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Der Lehrsatz des Pythagoras

	Pythagoras
	Gm8 S. 84-104
	LK S. 93-111
	AB S. 40-44

	(Geschichtliches: OS 3 Seiten 39.1-39.2, Gm7 LK)
	OS 3 Bl. 39-46
	
	


Lektionsplanung, Skizzen

Mögliche Einstiege
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Gespräch über griechische Briefmarke. Schön wäre es, wenn eine solche Marke im Original oder jedenfalls in einer guten Abbildung vorläge. Diese Marke stellt den pythagoräischen Lehrsatz dar. Die Schüler können versuchen, aus der Abbildung den Inhalt des Lehrsatzes zu erkennen. 

[image: image11.wmf]Die Harpedonapten (Seilspanner) im alten Aegypten waren Angehörige der Priesterschaft. Dies zeigt, welches Gewicht man damals dem Feldmessen und insbesondere dem Abstecken des rechten Winkels beimass. 

Schon den alten Aegyptern war bekannt, dass man einen rechten Winkel erhält, wenn man eine 12 Einheiten lange Schnur, die nacheinander in drei, vier und fünf Einheiten eingeteilt ist, so spannt, dass die drei Teile der Schnur zu Dreiecksseiten werden. Dieses Vorgehen wurde überigens von einem Kollegen beobachtet: Beim Bau einer Festhütte spannten die Arbeiter eine solche Schnur, um den rechten Winkel zu erhalten.

Konstruieren, untersuchen, Erkenntnis

Alle Schüler konstruieren ein rechtwinkliges Dreieck mit seinen Seitenquadraten, jeder sein eigenes Dreieck mit verschiedenen Massen, verschiedenen Formen und verschiedenen Grössen. An der Tafel entsteht zur Kontrolle dasselbe. Benennen der Seiten (Katheten, Hypothenuse).

Nach erfolgter Konstruktion werden die Dreiecksseiten gemessen, die Flächen der Quadrate berechnet und dann Überlegungen angestellt. Die Mess- und Berechnungsresultate der Schüler werden an der Tafel tabellarisch festgehalten. So hat die ganze Klasse die einzelnen Resultate vor sich. Mit mehr oder weniger Hilfe sollte es nicht mehr schwierig sein, die Erkenntnis zu formulieren: a2 + b2 = c2. 

	Versuch, Schüler
	Kathete a
	Kathete b
	Hypothenuse c
	a2
	b2
	c2
	a2 + b2

	Maja
	5.7 cm
	8.9 cm
	10.6 cm
	32.5 cm2
	79.2 cm2
	111.7 cm2
	111.7 cm2
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Beweisführung

Gemäss Lehrmittel OS 3 Bl. 39.1-39.4 mit Papier, Schere und Leim


siehe auch Beweis Nr. 2 Gm8

Einfache Übungsaufgaben

Anfangs:
Geg: a2, b2
Ges: c2
Steigerung:
Geg: a, b
Ges: c


Geg: a2, c2
Ges: b2

Geg: a, c
Ges: b

Formeln vervollständigen

Schrittweises Vorgehen verbunden mit dazugehörigen Übungen. Allenfalls muss eine Repetitionssequenz über das Ziehen der 2. Wurzel vorgeschaltet werden.
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Eiserne Ration

Die obige Konstruktion und die Tabelle dienen als Hefteintrag. Die Erkenntnisse werden noch vervollständigt mit allfälligen historischen Hinweisen, mit der Beweisführung und mit den notwendigen Formeln sowie mit Musteraufgaben. 

Spezialfälle

Folgende Erkenntnisse werden hewrgeleitet, geübt und die entsprechenden Formeln auswendiggelernt:

Diagonale im Quadrat: 
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und Höhe im gleichseitigen Dreieck: 
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Aufgabensammlung

In den Lehrmitteln finden wir genügend Aufgabenmaterial. Wichtig ist, dass laufend geübt wird. In der Folge ist zusätzliches Übungsmaterial zusammengestellt:

1. Die Schüler suchen nach dem Prinzip von Versuch und Irrtum rechtwinklige Dreiecke mit ganzzahligen Seitenlängen. Das bekannteste Beispiel: 3 : 4 : 5 . 

2. Der Lehrsatz des Pythagoras gilt für alle einander ähnlichen Figuren über den Seiten eines rechtwinkligen Dreiecks. Die Summer der Flächen der Kathetenfiguren ist immer gleich gross wie die Fläche der Hypothenusenfigur.




3. Die Möndchen des Hippokrates:

	Die Fläche der beiden Möndchen ergeben zusammen die Fläche des Dreiecks.



 (Klammer = 0)
	Die Fläche der vier Möndchen ergeben zusammen die Fläche des Quadrates.
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4.
Die Wurzelschnecke:

Konstruiert man mit Hilfe des pythagoräischen Satzes die Wurzelwerte 

, so entsteht die nebenstehende Schneckenfigur, die bereits den alten Griechen bei ihren Untersucheungen über irrationale Zahlen bekannt war.
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5.
Wieviele m2 Stoff braucht es für dieses Zelt?


l 
= 
2.4 m
b 
= 
1.6 m
h 
= 
1.5 m
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6. Ein Hausgiebel wird mit Eternit verkleidet. Durch das schuppenartige Anbringen der Platten wird jeweils 1/3 des Eternits überdeckt. Wieviele m2 Eternit sind nötig? 

7.
Eine 6.5 m lange Leiter wird 2.5 m von der Hausmauer entfernt aufgestellt. In welcher Höhe berührt sie die Wand?

8.
Die Talstation einer Bergbahn ist auf der Karte gemessen 3600 m von der Bergstation entfernt. Der Höhenunterschied der beiden Stationen beträgt 1500 m. Berechne die wirkliche Länge der Bergbahn.

9.
Der Schreiner braucht einen Balken mit einem rechteckigen Querschnitt 10 cm x 24 cm. Welchen Durchmesser muss der Baumstamm mindestens haben?
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10.
Susi möchte in ihrem Zimmer eine Seilbahn bauen. Dafür will sie einen möglichst langen Draht spannen. Welche Punkte muss sie verbinden? (Angaben in cm, Raumhöhe 240 cm)

11.
Bauer Huber hat ein neues Stück Weideland gepachtet und muss nun, bewor er seine Kühe darauf weiden lässt, das Grundstück mit einem elektrischen Zaun einhagen. In der Genossenschaft sind verschiedene Drahtrollen erhältlich: eine grosse à 500 m, eine mittlere à 350 m und eine kleine à 200 m.
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a)
Wieviel Draht braucht er?

b)
Welche Drahtrolle soll Herr Huber kaufen, damit ihm am wenigsten Draht übrig bleibt?

c) Wie gross ist die gepachtete Fläche?

Spinne und Fliege
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(Das mathematische Kabinett 1, Reihe Bild und Wissenschaft, Deutsche Verlags-Anstalt, Stuttgart)

siehe auch Gm7 S. 103

Gegeben ist ein rechtwinkliger Raum mit 10m x 4m Bodenfläche und 4m Höhe. An der senkrechten Symmetrieachse einer der kleinen quadratischen Wände des Zimmers sitzt eine Fliege, 50cm unter der Decke. Auf der gegenüberliegenden kleinen quadratischen Wand sitzt eine Spinne, ebenfalls auf der senkrechten Mittellinie der Wand, 50cm über dem Boden. Die Spinne hat es auf die Fliege abgesehen, und, da sie nicht fliegen kann, muss sie, um die Fliege zu erreichen, an den Innenflächen des Raumes entlangkriechen. Wie lang ist der kürzeste Weg, den die Spinne zurücklegen muss, um die Fliege zu erreichen?
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Systematisch abklären:
Konstruieren: Konstruktive Lösung ermitteln, mit Modell eindeutige Fälle ausscheiden.

Berechnen: Pythagoras
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